
Datum: 10.11.2022
Telefon: O 233-44910 
Telefax: 0 233-44929 
Herr Dunkel 
georg.dunkel@muenchen.de 

Sperrung Hufelandstraße: Auskunft zum Vorgehen 

Schriftliche Anfrage gemäß § 68 GeschO 
Anfrage Nr. 20-26 / F 00495 von Herrn StR Manuel Pretzl 
vom 19.07.2022, eingegangen am 19.07.2022 

Sehr geehrter Herr Stadtrat Pretzl, 

Mobilitätsreferat 

Berufsmäßiger Stadtrat 

Ihre Anfrage wurde dem Mobilitätsreferat zur federführenden Beantwortung zugeleitet. Vorab 
können wir mitteilen, dass die Maßnahme der SWM bereits am 15.07.2022 beendet wurde. 

In Ihrer Anfrage vom 19.07.2022 führten Sie als Begründung aus: 

,,Die Hufelandstraße ist bereits seit einigen Wochen wegen einer Leitungsaufgrabung gesperrt. 
Durch die Bauarbeiten wird der beträ<?htliche Verkehr, der bspw. aus dem Euro-Industriepark 
durch die Hufelandstraße in Richtung Knorrstraße und Schleißheimer Straße unterwegs ist, 
aber auch ein Teil des Werksverkehrs von BMW, durch die Sudetendeutschestraße umgeleitet, 
die eine reine Wohnstraße ist. Die stark gewachsene Verkehrsbelastung ist ein erhebliches 

· Ärgernis für die dortigen Anwohner."

Zu den von Ihnen gestellten Fragen kann ich Ihnen nach Rücksprache mit der SWM 
Folgendes mitteilen: 

Frage 1: 

Wie lange wird die Baustelle in der Hufelandstraße noch bestehen? 

Antwort: 

Die Bauarbeiten wurden am 15.07.2022 antrags- und fristgerecht beendet. Die 
baustellenbedingte Vollsperrung wurde am gleichen Tag wieder aufgehoben. 

Frage 2: 

Wieso dauern die Bauarbeiten in der Hufelandstraße bereits so lange an? 

Antwort: 

Die Bauarbeiten wurden mit einer Zeitreserve von einer Woche beantragt, da diese den 
Busverkehr der MVG und den Werksbusverkehr der BMW AG berühren. 
Wie bereits ausgeführt, konnten die Bauarbeiten vorfristig abgeschlossen werden. 

Frage 3: 

Wieso wird, zum Beispiel durch andere Umleitungsführung, nicht verhindert, dass der Verkehr 
durch die Sudetendeutschestraße fließt? 

Antwort: 
Der durch die Hufelandstraße fließende Verkehr wird im Wesentlichen durch die BMW AG 






